
lismus in der Deutschen Demokratischen Republik zum Siege führen. 
Selbst wenn die antinationale Politik des Bonner Regimes noch für län
gere Zeit die Wiedervereinigung Deutschlands verhindern sollte, werden 
wir in der Deutschen Demokratischen Republik den Aufbau des Sozialis
mus vollenden und mit dem Aufbau des Kommunismus beginnen. Damit 
sind und bleiben wir entschiedene Vorkämpfer der Nation. Wir schaffen 
damit das große Beispiel, das auch den westdeutschen Werktätigen den 
richtigen Weg weist. Mit diesen Grundsätzen ist volle theoretische Klar
heit über den weiteren Verlauf der sozialistischen Revolution in Deutsch
land und über die geschichtliche Mission der Deutschen Demokratischen 
Republik geschaffen.

Gleichzeitig wurde auf dem 14. Plenum des Zentralkomitees die Politik 
der friedlichen Koexistenz zwischen den beiden deutschen Staaten weiter 
ausgearbeitet. Die friedliche Lösung der nationalen Frage setzt die fried
liche Koexistenz zwischen den beiden deutschen Staaten voraus. Da eine 
Verständigung offenbar nicht sofort auf allen wichtigen Gebieten mög
lich ist, wurde auf dem 14. Plenum des Zentralkomitees vorgeschlagen, 
wenigstens ein Minimum an Maßnahmen zur Sicherung des Friedens, 
der friedlichen Koexistenz und der Entwicklung normaler Beziehungen 
zu vereinbaren. Solche Maßnahmen sind: gegenseitige Achtung der 
Souveränität, Markierung der Grenze zwischen den beiden deutschen 
Staaten, Verhandlungen über den Inhalt des deutschen Friedensvertrages, 
Verzicht auf atomare Bewaffnung, Herstellung korrekter Beziehungen 
zwischen den Regierungen, Anerkennung der beiderseitigen Reisepässe, 
Abschluß eines Handelsvertrages und andere Maßnahmen.

Das 14. Plenum des Zentralkomitees stellte weiter fest, daß die vom ’ 
Zentralkomitee der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands durch
geführte Politik der Entwicklung der gesellschaftlichen Produktivkräfte 
mit der Grundlinie des XXII. Parteitages der KPdSU völlig übereinstimmt. 
Unsere Partei hat die wegweisenden Erkenntnisse des XXII. Parteitages 
der KPdSU schöpferisch auf unsere konkreten Kampfbedingungen an
gewandt und weiterentwickelt.

Mit der großzügigen Unterstützung der Sowjetunion und anderer 
sozialistischer Länder ist es uns durch große Anstrengungen der Wissen
schaftler, Ingenieure, Techniker und aller anderen Werktätigen gelungen, 
unsere Volkswirtschaft gegen politische Störmanöver und Erpressungs
versuche der Bonner Ultras abzusichern. Ein schwerer Schlag gegen die 
Pläne der Bonner Ultras war die bei der Zusammenkunft der Genossen
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